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Herausforderung

Lösung

Der Entwicklungsprozess des Automo-
bilherstellers, der sich um mehr Agilität 
bemüht, folgt meist klassischen Mus-
tern.  
 
Das Pre-Development, welches in 
einem neu errichteten Kompetenzz-
entrum angesiedelt ist, steht im Wett-
bewerb mit externen Zulieferern und 
strebt daher eine schnellere  
Markteinführung und mehr  
Spitzeninnovationen an.  
 
Darüber hinaus möchte das Unterneh-
men die Zufriedenheit und Motivation 
seiner Mitarbeiter erhöhen und 
	 versucht auch, Spitzenkräfte 		
	 anzuziehen, die sonst 		
	 von Technologieunternehmen 	
	 angezogen werden. 

Die Transformation begann damit, dass ein 
Team von Ingenieuren Kanban und Scrum 
anpasste, um herauszufinden, wie die agilen 
Prinzipien auf ihren speziellen Kontext der 
Hardware-Pre-Development angewendet 
werden können. 

Ein externer Coach fungierte als Scrum  
Master für dieses Team und ermöglichte	            
                    gleichzeitig zwei Mitarbeitern  
                       des Kunden, die Aufgabe           
                          später zu übernehmen.  
                             In einer Reihe von 
                              Workshops tauschte das                    
                              Pilotteam seine Erkennt-
nisse aus, und es wurde ein Arbeitsmodell für 
die gesamte Abteilung entwickelt. 

Die Linienorganisation wurde durch fünf 
Teams ersetzt, die in Sprints arbeiten  
organisiert.  
 
Die Teams sind frei in der Wahl ihrer internen 
Arbeitsmodelle, die von Kanban bis hin zu 
Scrum mit analogen oder digitalen Boards 
reichen.

Trotz anfänglicher Skepsis stieß das neue Arbeitsmodell bei den Mitarbeitern auf breite 
Akzeptanz.  
 
Als wesentliche Vorteile wurden der lebendige Teamgeist, die Sichtbarkeit der Ergebnisse 
und das Gefühl der Eigenverantwortung beschrieben. 

Die Kunden schätzen die Präsentation greifbarer Ergebnisse bei regelmäßigen  
Veranstaltungen, die Folien und Konzeptpapiere ersetzen.
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30% weniger Manager 
für selbstverwaltete 
Teams

60% mehr Interaktion 
mit Kunden

80% der Mitarbeiter 
bevorzugen das
neue Framework


